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Klettern Aufbaukurs I  
Naturpark Oberes Donautal 
 
29. – 30.5.2010  /  11. – 12.9.2010  /  25. – 26.9.2010 
 

 
  Bester, löchriger Fels am Eigerturm und Stuhlfels                                                                                                     Fotos:BERIE 
 
Den Klettersommer abrunden –  neue Gebiete kennenlernen, Technik verbessern, 
Vorsteigen und Mehrseillängen-Touren in einzigartiger Landschaft 
 
Die Felsmassive im Naturpark Oberes Donautal sind landschaftlich einzigartig im Süddeutschen 
Raum – bei Hausen i.T. bieten die Zinnengruppe, der Traumfels und der sagenhafte Schaufels 
idealen, wunderbaren Fels um dieses Wochenende richtig intensiv auszukosten – ideal ist, 
wenn Sie sich stabil im 4. - 5. Grad bewegen und die Grundkenntnisse der Seilhandhabung 
beherrschen. Natürlich können Sie auch „nur“ im „Top-rope“ oder am Seil des 
Bergführers/Sportklettertrainers den Fels geniessen.  
 
Anreise / Treffpunkt: 9.00 Uhr, Pension „Weinhaus“ Unger,  DE-72477 Schwenningen 
 (Einfahrt Ortseingang, grosser Leiterwagen, abseits der Hauptstr 

Tel.: 0049(0)7579/1858, sehr schöne Zimmer) nur eine Fahrstunde 
ab Schaffhausen, Mitfahrgelegenheit ab SH 

 
Kursinhalte: Klettertechnik verbessern (Eindrehen, Stabilisieren, „Offene Tür“ 

am überhängenden Fels u.s.w), auf Wunsch viel Vorsteigen in gut 
oder zusätzlich abgesicherten Routen, Mehrseillängen-Routen 
Klettern in der Zweierseilschaft, Umlenken oder Top-Rope sicher 
einrichten, Abseilen über Abseilpisten…und natürlich wieder viel 
Spass beim Klettern mit netten Menschen…   

 
Leistungen: Ausbildung durch Staatl. gepr. Berg- und Skiführer, Leihmaterial, 

Kursunterlagen, Gruppenausrüstung, Ü+F Pension „Weinhaus“. 
 
Preis/Person:  CHF 370.- / EUR 238.- / nur 4 – 6 Personen pro Bergführer 


